
Interessenskonflikte M. Kresken 2012-

2014: 

 

Michael Kresken erhielt in den Jahren 2012-2014 
Honorare für die Beratung oder Teilnahme an einem 
Advisory Board von AstraZeneca, Basilea und Rosen 
Pharma sowie Vortragshonorare / 
Reisekostenunterstützung von AstraZeneca, Bausch & 
Lomb und Pfizer; Antiinfectives Intelligence steht 
außerdem als Auftragsforschungsinstitut in Verbindung 
mit zahlreichen Firmen. 
 


